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Leidenschaft.

Start der Kegelsaison
BOZEN. Die VSS/Raiffeisen Kegelsaison geht in die neue
Runde. Bereits am Sonntag, 9. Oktober findet der erste
Durchgang der Jugendmannschaftsmeisterschaft in St. Mar-
tin in Passeier statt. ©

Tag der offenen Tür
ANTHOLZ. Am Sonntag, 9. Oktober wird im Biathlonzentrum
in Antholz ein Tag der offenen Tür veranstaltet. ImHinblick
auf die OlympischenWinterspiele 2026 wird die Südtirol Are-
na für Besucher geöffnet. ©
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„Zukunftsfähig bleiben“
NACHHALTIGKEIT:Verbandder Sportvereine Südtirols setzt weiter Zeichen fürNachhaltigkeit –Gesprächemit den Expertinnen vomWorkshop

BOZEN. Der Verband der
Sportvereine Südtirols (VSS)
hat am 7. September einen
erfolgreichen Workshop zum
Thema „Nachhaltige Sport-
vereine und N!-Charta Sport“
veranstaltet. Der VSS konnte
sich im Anschluss noch mit
den Referentinnen Mag. Julia
Wlasak von Move4Sustaina-
bility und Franziska Stader
und Alina Fischer von Prog-
nos AG, dem Europäischen
Zentrum für Wirtschaftsfor-
schung und Strategiebera-
tung, unterhalten.

VSS: Was bedeutet Nachhaltig-
keit für Sie?
Franziska Stader und Alina Fi-
scher: Sich zumehrNachhaltig-
keit zu verpflichten bedeutet,
sich mit der eigenen Situation
auseinanderzusetzen und dazu
bereit zu sein, sich ganzheitlich
weiterzuentwickeln. Dabei wer-
den sowohl ökologische, soziale
als auch ökonomische Aspekte
berücksichtigt. Auf Sportvereine
und -verbände übertragen be-
deutet es, sich mit der Frage
auseinanderzusetzen, wohin
man sich als Organisation ent-
wickeln will und die Bereit-
schaft mitzubringen, in allen

drei Bereichen zu wachsen und
so zukunftsfähig zu bleiben.
Julia Wlasak: Nachhaltigkeit
bedeutet für mich, gemeinsam,
mit Teamwork, eine lebenswer-
te Zukunft verantwortungsvoll
und aktiv mitzugestalten.

VSS: Wie kann die N!-Charta
Sport den Vereinen helfen?
Stader und Fischer: Die N!-
Charta Sport kann Sportvereine
dabei unterstützen, nachhalti-
ger zuwerden, ohne viel organi-
satorischen Aufwand betreiben
zu müssen. Um den Aufwand
möglichst gering zu halten, gibt
es vorformulierte Leitsätze, aus-
zufüllende Vorlagen und Unter-

stützungsmaterialien und -an-
gebote. Dadurch können sich
die Sportvereine und -verbände
auf dasWesentliche konzentrie-
ren und sich damit auseinan-
dersetzen, welche ersten Schrit-
te gegangen werden müssen,
um als Verein oder Verband
nachhaltiger zu werden. Sie pi-
cken sich im ersten Jahr drei
Leitsätze heraus und entwi-
ckeln dazu ihre Ideen. Im
nächsten Jahr können dann
weitere Leitsätze angegangen
werden oder die Ideen aus dem
ersten Jahr weiterentwickelt
werden. So kommt der Verein
oder Verband Schritt für Schritt
und Jahr für Jahr beim Thema

Nachhaltigkeit immer weiter
voran.

VSS: Wieso ist es wichtig, dass
gerade Sportvereine auch auf
die Nachhaltigkeit achten?
Wlasak: Der Vereinssport ist
nicht nur Verursacher, sondern
auch Betroffener einer nicht-
nachhaltigen Entwicklung. Die
sportlichen Aktivitäten und In-
frastrukturen beanspruchen
Natur und Ressourcen, und die
Auswirkungen der Klimakrise
verändern Rahmenbedingun-
gen für Sportvereine bereits
jetzt schon. Sportvereine sind
dagegen aber auch prägende
gesellschaftliche Orte für Perso-

nen aller Altersgruppen und
vielfältiger Hintergründe. Beim
Vereinssport wird eine Vielzahl
von Kompetenzen gefördert.
Das lebensbegleitende, lö-
sungsorienterte Lernen, die
Freiwilligkeit und der Spaßfak-
tor machen den Sportverein zu
einem bereichernden Ort, um
Nachhaltigkeitsthemen aufzu-
greifen und angehen zu kön-
nen.

VSS: Haben Sie einige Beispiele
von erfolgreichen Nachhaltig-
keitsaktionen?
Stader und Fischer: Je nach
Größe und Kapazitäten des Ver-
eins ist hier vieles vorstellbar.
Die Unterzeichnerinnen und
Unterzeichner der N!-Charta
Sport haben bspw. Integrations-
turniere veranstaltet, Kinder-
kleiderbasare ausgerichtet oder
Müllsammelaktionen durchge-
führt. Hier sind der Fantasie kei-
ne Grenzen gesetzt. Oft entwi-
ckeln sich die Nachhaltigkeits-
aktionen der N!-Charta Sport
Unterzeichnerinnen undUnter-
zeichner auch zu längerfristigen
Projekten, die von anderen Ak-
teurinnen und Akteuren aufge-
griffen werden und so noch
breiter wirken.
Das vollständige Interview
können Sie auf der VSS-Web-
seite lesen. © Alle Rechte vorbehalten

BOZEN. Der plötzliche Tod
unseres FreundesMax Auer
hat uns tief getroffen. Max
hat sich tatkräftig für den
VSS, zunächst als Fußball-
Schiedsrichter und später als
langjährigerMitarbeiter im
VSS-Büro, eingesetzt. Er war
stets ein verlässlicher Part-
ner und für seinen Einsatz
für den Sport in Südtirol ge-
bührt ihm große Anerken-
nung. Wir alle werdenMax
sehr vermissen aber nicht
vergessen! ©

InGedenken
anMaxAuer

Erfolgreiches
VSS/KFS Spiel- und
Sportfest in Vahrn
VAHRN. Sport, Spiel und
Spaß – das war das Pro-
gramm beim VSS/KFS Spiel-
und Sportfest in Vahrn. Über
800 Kinder und Erwachsene
nutzten das umfangreiche
Bewegungsangebot am
Sonntag, 11. September. Or-
ganisiert wurde die Veran-
staltung vom VSS in Zusam-
menarbeit mit dem Katholi-
schen Familienverband
Südtirols (KFS) und dem ASV
Vahrn. Ein großer Dank gilt
allen freiwilligen Helfern, so-
wie den Sponsoren Raiffei-
sen, Alperia und Loacker ©

VSS-Sporttermine
fürOktober 2022
08.10.2022
Leichtathletik: VSS/Raiffei-
sen Stadt- undDorflauf Fina-
le in Schluderns

09.10.2022
Kegeln: VSS/Raiffeisen
Jugendmannschaftsmeister-
schaft in St. Martin
in Passeier

15.10.2022
Tennis: VSS/Raiffeisen Ten-
nis-Sommer-Cup Finale in
Marling

16.10.2022
Behindertensport: 24. Inter-
nationales Radkriterium für
Menschenmit einer Behin-
derung in Kastelbell

23.10.2022
Handball: VSS/Raiffeisen
U11-Turnier in Bozen
Kegeln: VSS/Raiffeisen Ju-
gendmannschaftsmeister-
schaft in Jenesien

29.10.2022
Badminton: 2. VSS/Raiffei-
sen Jugendcup in Brixen ©

Neustart der Erlebniswelt Sport
PROJEKT:Umfangreiches Sportangebot für Schulklassen

BOZEN. Der VSS hat das erfolg-
reiche Projekt „Erlebniswelt
Sport“ des Forum Prävention
übernommen und führt es nach
zwei Jahren Pause weiter. Im
Vordergrund steht bei der Erleb-
niswelt Sport nicht der Wett-
kampfsgedanke, sonderndie Be-
wegung, das Gemeinschaftsge-
fühl und die Freude am Sport zu
fördern. Der Startschuss fiel am
4. und 5. Oktober in Latsch und
die Schulklassen aus Bozen und
Umgebung dürfen sich am 11.
und 12.Oktober auf das umfang-
reiche Angebot freuen. Die je-
weils rund 15 Stationen werden
direkt von Vereinen aus der Um-
gebung betreut. Insgesamt wer-
denbei beiden Standorten bis zu
87 Schulklassen an den Veran-
staltungen teilnehmen. „Die

Schüler und Schülerinnen ha-
ben nicht immer dieMöglichkeit
ein umfangreiches Sportangebot
an einem Ort vorzufinden und
verschiedene Sportarten zu tes-

ten. Wir wollen damit den Kin-
dern Lust auf Sport machen und
dessen Vorteile verdeutlichen“,
so VSS-Obmann Günther An-
dergassen. © Alle Rechte vorbehalten

Euregio-SprintChampion
LEICHTATHLETIK:Großes Finale in Trient

TRIENT. Die Euregio-Sprint-
Champions wurden am 25. Sep-
tember in Trient ermittelt. Dabei
traten die besten Nachwuchs-
sprinter aus Südtirol, Tirol und
dem Trentino der Jahrgängen
2009 und jünger gegeneinander
an. Insgesamt sind 40 Nach-
wuchssprinter und -innen für
Südtirol an den Start gegangen.

Nach Vor- und Zwischenläufen
qualifizierten sich in Trient die
schnellsten fünf Mädchen und
Buben je Altersklasse für die gro-
ßen Finalläufe. Dort zeigten die
Südtiroler Sprinterinnen und
Sprinter noch einmal groß auf:
Sie konnten sich gleich vier von
den möglichen acht Goldmedail-
len und Euregio-Titeln holen.

36 Mittwoch, 5. Oktober 2022 -

Die Referentinnen v.l.n.r. Mag. Julia Wlasak von Move4Sustainability, Franziska Stader und Alina Fischer, beide
von Prognos AG.

Über 80 Schulklassen nehmen am Projekt teil.

Die Südtiroler Vertretung beim Euregio-Finale.


